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Was ist ein Muster? 
Beispiel 1 
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Was ist ein Muster? 
Beispiel 2 
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Wenn ich Gemüse nicht in gleich große Stücke zerschneide, können 
einige Stücke roh bleiben, wenn ich es koche. 

<Einheitliche Schnitte> 
Wenn du Gemüse schneidest, schneide es 
in etwa gleich große Stücke, damit sie 
auch gleichmäßig gekocht werden. 



Muster haben eine bestimmtes 
Beschreibungsformat 
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Umfeld 

Mustername 

Problem 

Lösung 

Konsequenzen 

Illustration 
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(Rug 1991, S. 8)  

(Iba 2014, S. 54 ff.)  

Beispiele von 
Musterbeschreibungen 



Unsere Musterbeschreibung 
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•  Mustername 
 

•  Umfeld ("So ist das.“) 
Problem ("Was kann ich tun?“) 

•  Spannungsfeld ("Was stört mich bzw. hilft mir dabei?") 

•  Lösung ("Wie geht das?") 

•  Details ("Ganz konkret") 

•  Stolpersteine (“Ich empfehle bzw. empfehlen nicht...") 

•  Beispiel(e) 
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Musterfindungs-Prozess (1) 
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Musterfindungs-Prozess (2) 
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Lernmuster, Lernstrategien, Lernwiderstände, 
Lernressourcen, Lernumgebungen und 
Lerninteressen SAMMELN 
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Informationen CLUSTERN 
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„Inseln“ BESCHRIFTEN 
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Jede „Inseln“ ist eine 
potenzielle Musterkandidatin 
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Lernerfahrungen sammeln

Informationen clustern
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•  Ihr arbeitet in der Gruppe. Wenn eine/r spricht, hören 
die anderen zu. 

•  Schreibt zunächst einen Lerntipp auf ein gelbes Post-it. 
•  Verwendet für jeden Tipp ein eigenes Post-it. 
•  Wenn ihr an der Reihe seid, klebt ihr es auf das weiße Papier 

und sprecht über eure Erfahrungen mit dem Tipp. 
•  Wenn es möglich ist, haltet ihr auf einem blauen Post-it 

fest, was passiert, wenn euer Tipp nicht ausgeführt 
wird. 

Lösung Problem Lerntipp 
Beispiel 

Problem(e) 
Umfeld 

Gruppenarbeit: SAMMELN 
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•  Ihr arbeitet in der Gruppe. Wenn eine/r spricht, 
hören die anderen zu. 

•  Ihr ordnet die gelben Post-its zu passenden 
Gruppen. 
•  Vergleicht dabei jedes einzelne Post-it mit den anderen. 

Was passt zusammen? 
•  Beschriftet die entstandenen „Inseln“. Verwendet dafür die 

rosafarbenen Post-its. 
•  Die fertigen „Inseln“ werden schließlich 

ausgeschnitten. Wir brauchen sie für die 
Beschreibung eurer Muster. 

Gruppenarbeit: CLUSTERN 
und „Inseln“ BESCHRIFTEN 
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Gruppenarbeit: CLUSTERN 
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Gruppenarbeit: CLUSTERN 
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Gruppenarbeit: CLUSTERN 
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Gruppenarbeit: CLUSTERN 
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Gruppenarbeit: CLUSTERN 
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Musterfindungsprozess (Video) 
Takashi Iba & Iba Laboratory 
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https://vimeo.com/51299800 



…and action! 
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Foto: http://www.fitonlife.com/wp-content/uploads/2014/06/Fish-Bowl-Motivational-Quote.jpg (10.04.2015) 
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„Inseln“ als 
Ausgangspunkt 
für unsere 
Weiterarbeit

WS-Tag #2 
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Muster beschreiben 
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Jede „Insel“ als Muster 
beschreiben 
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Musterbeschreibungsformat 
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•  Mustername 
 

•  Umfeld ("So ist das.“) 
Problem ("Was kann ich tun?“) 

•  Spannungsfeld ("Was stört mich bzw. hilft mir dabei?") 

•  Lösung ("Wie geht das?") 

•  Details ("Ganz konkret") 

•  Stolpersteine (“Ich empfehle bzw. empfehlen nicht...") 

•  Beispiel(e) 
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…and action! 
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Foto: http://www.fitonlife.com/wp-content/uploads/2014/06/Fish-Bowl-Motivational-Quote.jpg (10.04.2015) 



Präsentation der Muster 
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Jede Gruppe präsentiert im Plenum 
ihr(e) erarbeitetes (erarbeiteten) 
Muster. 
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An dieser Stelle danke ich Takashi Iba und 
seinem Team für die zur Verfügung gestellten 
Präsentationsfolien. 


